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THE FLOW 

HERSTELLERERKLARUNG 

zur Verwendung von Schalteinheiten, 
der Typen SEM-E und SEM-A mit 

EG-Baumusterprüfung PTB 03 ATEX 2154 X 

Die Schalteinheit darf ausschließlich nur mit den von uns zugelassenen Durchflussmessern be
trieben werden (nachfolgend "Geräteeinheit" genannt). 

Das Sicherheitskonzept und dessen Umsetzung durch den Betreiber der Anlagen, in denen die 
Geräteeinheit eingesetzt wird, müssen zwingend mehrfach redundant ausgelegt sein. Die Gerä
teeinheit ist nicht für den Einsatz als alleinige Sicherheitskomponente für den Störungsfall, bei 
dem Personen, Tiere oder Sachen Schaden erleiden können, zugelassen. 

Hierfür haftet ausschließlich der Betreiber; die Haftung des Herstellers ist, soweit gesetzlich zu
lässig, ausgeschlossen. 

Wiesen, 22.11. 2018 

MEISTER 
STRÖMUNGSTECHNIK 
GMBH 

Im Gewerbegebiet 2 

D-63831 Wiesen 

Tel +49 6096 97200 

Fax +49 6096 972030 

Rechtsverbindliche Unterschrift der befugten Person 

Rosemarie Mill 

Geschäftsführer 

Rosemarie Mill, Peter Becker 

HRB 3866 AG Aschaffenburg 

USt-ld DE 132094368 

USt 204 25160274 

info@meister-flow.com 

www.meister-flow.de 
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BEDIENUNGSANLEITUNG 
Ex-Schutz-Kontakte nach ATEX 2154 X 

 
 Sicherheitstechnische Daten Typ SEM-A (Wechsler) + SEM-E (Schließer) 

 
Hersteller: Meister Strömungstechnik GmbH / Im Gewerbegebiet 2 / D-63831 Wiesen 

 
EN 60079-0: 2018 / EN 60079-18:2015 / EN 60079-18/A1:2018 / EN 60079-31:2014 

T6  T5  
Typ SEM – A… CE 0102 max. Umgebungstemperatur 75 °C Typ SEM – A… CE 0102 max. Umgebungstemperatur 90 °C 

II 2G Ex mb IIC T6 Gb + II 2D Ex tb IIIC T80 Db II 2G Ex mb IIC T5 Gb + II 2D Ex tb IIIC T100 Db 

Typ SEM – E… CE 0102 max. Umgebungstemperatur 75 °C Typ SEM – E… CE 0102 max. Umgebungstemperatur 90 °C 

II 2G Ex mb IIC T6 Gb + II 2D Ex tb IIIC T80 Db II 2G Ex mb IIC T5 Gb + II 2D Ex tb IIIC T100 Db 

 
gemäß Baumusterprüfbescheinigung PTB 03 ATEX 2154 X 

 
 Inbetriebnahme 

 
Die Schalteinheit darf nur am Stromkreise mit nachfolgenden Grenzwerten angeschlossen werden: 

 
SEM-A: Umax: 250 V / Imax: 1 A / Pmax: 30 W 

 
SEM-E: Umax: 250 V / Imax: 2 A / Pmax: 60 W 

 
Der Stromkreis darf weder wirksame Induktivitäten noch wirksame Kapazitäten enthalten. Oben genannte 
Grenzwerte dürfen zu keiner Zeit überschritten werden. Zum Schutz des Schaltkontakts ist außerhalb des 
explosionsgefährdeten Bereiches eine Sicherung mit einem Nennwert von 

 
von 1 A für SEM-A bzw. von 2 A für SEM-E 

 
für den Anschlussstromkreis vorzusehen. Dies gilt nur, sofern die Schalteinheit nicht an einen 
eigensicheren Stromkreis angeschlossen wird. 

 
 Verwendung 
 
Die Schalteinheit kann in explosionsgefährdeten Bereichen, die als Kategorie 2 klassifiziert sind, eingesetzt 
werden. 

 

 Montage 
 
Die Schalteinheit ist in die vorgesehenen Führungsleisten einzuführen und mittels zweier Schrauben zu 
fixieren. 
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 Instandhaltung 
 
Das Gerät bedarf keiner Instandhaltung. Reparaturen sind nicht zulässig. 
 
 Installation 
 
Der elektrische Anschluss hat gemäß der örtlich anwendbaren Sicherheitsbestimmungen für elektronische 
Betriebsmittel und unter Beachtung der Bestimmungen zur Errichtung von elektrischen Betriebsmitteln in 
explosionsgefährdeten Bereichen zu erfolgen. Der/die Anschlussstromkreis/e ist/sind in erhöhter 
Sicherheit auszuführen, sofern das Gerät nicht an eigensichere Stromkreise angeschlossen wird. 
 
 Einstellung 
 
Außer der Einstellung des Schaltpunkts durch Verschieben der Schalteinheit in den Führungsleisten sind 
keine Einstellungen notwendig. 
 
 Sicherheitsrelevante Daten 
 
Nachfolgende Grenzwerte dürfen zu keinem Zeitpunkt, auch nicht kurzfristig, überschritten werden: 

 
Typ SEM-A (T5) SEM-E (T5) SEM-A (T6) SEM-E (T6) 
Betriebsspannung max. 250 V max. 250 V max. 250 V max. 250 V 
Schaltstrom max. 1 A max. 2 A max. 1 A max. 2 A 
Schaltleistung max. 30 W max. 60 W max. 30 W max. 60 W 
Max. 
Umgebungstemperatur 90 °C 90 °C 75 °C 75 °C 

 
Das Gerät darf nicht in Bereichen betrieben werden, in denen eine elektrostatische Aufladung des 
Kunststoffgehäuses wahrscheinlich ist. 
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 Warnhinweise 
 
Die Schalteinheit darf weder mit aggressiven oder lösungsmittelhaltigen Reinigungsmitteln gereinigt 
werden, noch in einer aggressiven Atmosphäre gelagert oder installiert werden. So wird vermieden, dass 
die verwendeten Kunststoffe Schaden nehmen. 
 
Die Reinigung darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen erfolgen. 
 
Es muss sichergestellt werden, dass sich das Kunststoffgehäuse bei der Reinigung mit einem Tuch nicht 
elektrostatisch auflädt. Im Zweifelsfall muss das Gehäuse außerhalb des explosionsgefährdeten Bereichs 
mit einer Metallplatte allseitig entladen werden, bevor das Gerät in den explosionsgefährdeten Bereich 
verbracht wird. 
 
In explosionsgefährdeten Bereichen darf das Kunststoffgehäuse keinesfalls einer Behandlung ausgesetzt 
werden, die zur elektrostatischen Aufladung des Gehäuses führen kann. 
 
Beim Ausbau aus dem Rohrleitungssystem muss sichergestellt werden, dass auslaufender Messstoff nicht 
mit der Schalteinheit oder deren Anschlusskabeln in Berührung kommt. 
 
Die sensorische Seite ist die dem Anschlusskabel gegenüberliegende Seite der Schalteinheit. Diese ist 
funktionsbedingt sehr empfindlich und muss im ausgebauten Zustand gegen mechanische Einwirkungen 
wie bspw. Stöße geschützt werden. 
 
Die Schalteinheit muss so installiert werden, dass das Anschlusskabel weder eingeklemmt, abgescheuert 
oder sonst wie beschädigt werden kann. Außerdem darf die Schalteinheit nicht mit Teilen in Berührung 
kommen deren Temperatur 75 °C (bei T6) bzw. 90 °C (bei T5) übersteigt. Der Anbau der Schalteinheit an 
Schwebekörperdurchflussmesser, die in stark schwingungsbelasteten Rohrleitungen eingebaut sind, 
muss unbedingt vermieden werden. Es kann ansonsten zu Betriebsstörungen kommen wie bspw. das 
Lösen der Fixierungsschrauben, inexakter Schaltpunkt oder Kabelbruch. 
 
Die Schalteinheit darf nicht in Maschinen, Anlagen oder medizinischen Apparaturen Verwendung finden, 
falls im Störungsfall Personen, Tiere oder Sachen Schaden erleiden können. 
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 Funktionsprüfung 
 
Warnhinweis 
 
Die Funktionsprüfung darf nur außerhalb des explosionsgefährdeten Bereichs erfolgen. 
 
SEM-A: Die Funktionsprüfung erfolgt mittels eines Leitungsprüfers und eines Magneten. Bei Annäherung 
des Magneten an die Frontseite der Schalteinheit muss die Schalteinheit schalten und das Prüfgerät von 
„leitend“ auf „sperrend“ umschalten, gemessen an den Adern 1 und 2 des Anschlusskabels; umgekehrt 
muss gemessen an den Adern 1 und 3 des Anschlusskabels bei Annäherung des Magneten der Kontakt 
von „sperrend“ auf „leitend“ umschalten. 
 
Der Isolationswiderstand an den elektrischen Anschlüssen des Gehäuses muss größer als 10 MΩ sein. 
 

Anschlüsse: Ader Nr. 1 gemeinsamer Leiter 
Ader Nr. 2 normal geschlossen 
Ader Nr. 3 normal offen 

 
SEM-E: Die Funktionsprüfung erfolgt mittels eines Leitungsprüfers und eines Magneten. Bei Annäherung 
des Magneten an die Frontseite der Schalteinheit muss die Schalteinheit schalten und das Prüfgerät 
„leitend“ anzeigen.  
 
Der Isolationswiderstand an den elektrischen Anschlüssen des Gehäuses muss größer als 10 MΩ sein. 
 

Anschlüsse: beliebig  
  
  

 Sicherheitsempfehlung 
 
Die Explosionsschutzsicherheit kann erhöht werden, wenn die Schalteinheit an einen eigensicheren 
Stromkreis angeschlossen wird wie bspw. bei der Verwendung eines Trennschaltgerätes mit 
eigensicherem Eingangsstromkreis, wobei der Trennschaltverstärker außerhalb des 
explosionsgefährdeten Bereiches zu errichten ist. 
 
 
 
 
Wiesen, 03.09.2018        
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Eu-KoNFORMIT ÄTSERKLÄRUNG 

Wir, 

Meister Strömungstechnik GmbH 
Im Gewerbegebiet 2 
DE 63831 Wiesen 

erklären in alleiniger Verantwortung, dass unser Produkt 

Grenzwertschalter Typ SEM-E und SEM-A 

mit folgenden EU-Richtlinien übereinstimmt: 

GETINTO ®

THE FLOW 

2014/34/EU - Geräte und Schutzsysteme zur Verwendung in explosionsgefährdeten Bereichen. 

Hierzu angewandte Normen: EN 60079-0:2018 
EN 60079-31 :2014 

Es sind keine wirksamen inneren Induktivitäten und Kapazitäten vorhanden. 

EN 60079-18:2015 + A 1 :2017 

Die EG-Baumusterprüfbescheinigung wurde erteilt von der Physikalisch - Technischen Bundesanstalt in 
Braunschweig Nr. PTB 03 ATEX 2154 X. 

EG-Konformitätsaussage: 
PTB 03 ATEX N055-5 

EU-DECLARATION OF CONFORMITY 

We, 

Meister Strömungstechnik GmbH 
Im Gewerbegebiet 2 
DE 63831 Wiesen 

hereby declare in our sole responsibility, that our product 

Limit switch Type SEM-E and SEM-A 

is in accordance with the following EU directives: 

2014/34/EU Equipment and protective systems for use in potentially explosive atmospheres. 

Standards applied here: EN 60079-0:2018 
EN 60079-31 :2014 

EN 60079-18:2015 + A 1 :2017 

There are no effective internal inductivities and capacities present. 

EC-Type Examination Certificate granted by the Physikalisch - Technische Bundesanstalt 
Braunschweig (Germany) no. PTB 03 ATEX 2154 X 

EC-Certificate of Conformity: 
PTB 03 ATEX N055-5 

Wiesen 22 November 2018 

MEISTER 
STRÖMUNGSTECHNIK 
GMBH 
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